
  

LERNPATEN –
„keiner darf verloren gehen“
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SIE WOLLEN SICH ENGAGIEREN? 
HABEN SIE NOCH FRAGEN?

IHRE ANPRECHPARTNER IM PROJEKT

Deutscher Kinderschutzbund 
Ortsverband Speyer 
Roland-Berst-Str. 1, 67346 Speyer 
www.kinderschutzbund-speyer.de 
E-Mail: info@kinderschutzbund-speyer.de
Telefon: +49 (0) 6232-7 22 98

Büro: Judith Brunnett

Team Lernpaten:
Christel Koch (Vorsitzende)
Christa David-Wadle (Projektleitung)
Agnes Göring (Pädagogische Koordination)
Friedburg Schackert (Pädagogische Koordination)

UNSER SPENDENKONTO:
Sparkasse Vorderpfalz, 
IBAN: DE 0454 5500 1003 8016 0200

DIESER QR-CODE VERBINDET SIE 
MIT UNSERER INTERNETSEITE.

WELCHEN RAHMEN BIETET  
DER KINDERSCHUTZBUND OV SPEYER E.V.?

Im Netzwerk „keiner darf verloren gehen“ arbeiten 
viele zusammen und müssen sich regelmäßig abstim-
men: Lernpat*innen, Schulleitungen, Lehrkräfte, das 
Patenkind und seine Klassenkamerad*innen, Eltern 
und Mentor*innen. 

Diese Netzwerkarbeit gestalten wir.

Vor allem aber organisieren wir die regelmäßigen 
Lernpatenschulungen durch qualifizierte Mentor*- 
innen: diese beginnen mit einem unverbindlichen 
Informationstreffen. Einem Einstiegsseminar folgen 
sechs Schulungsabende. Auch danach, während 
des aktiven Einsatzes an der Schule, begleiten wir 
die Gruppe: Alle vier – sechs Wochen trifft sich die 
Gruppe später regelmäßig zur Beratung mit einem/r  
Mentor/in.

Wir sorgen dafür, dass diese inhaltliche  
Schulung und Begleitung für unsere  
Lernpat*innen qualitätsvoll und kostenlos ist.



WIE KÖNNEN SIE SICH DAFÜR ENGAGIEREN?

ÜBERNEHMEN SIE EINE SPENDENPATENSCHAFT!

Mit einer monatlichen Spende von nur 10 Euro 
finanzieren Sie eine Lernpatenschaft in Speyer.  
Gerne können Sie auch mehrere Kinder fördern!

Vielleicht möchten Sie aber auch vor Ort selbst 
aktiv werden und etwas für ein Kind tun, dann:

WERDEN SIE LERNPATE ODER LERNPATIN!

Unterstützen Sie ein Kind an einer Grundschule 
in Speyer oder dem Speyerer Umland mit Ihrem 
Engagement:

>  Setzen Sie sich ein für gerechte Bildungschancen
>  Engagieren Sie sich lokal, sozial und nachhaltig
>  Geben Sie einem Kind mit besonderem Hintergrund 

eine Chance
>  Verschenken Sie ein wenig Zeit an ein Kind
>  Engagieren Sie sich in einem Team von Gleich-

gesinnten!

THEMA BILDUNGSGERECHTIGKEIT 

Nicht alle Kinder haben einen leichten Start ins Schul-
leben: manche bleiben schon in der Grundschule auf 
der Strecke, sind den Anforderungen eines Schulall-
tags nicht gewachsen. Sie tauchen ab mit dem Gefühl, 
nicht dazuzugehören und laufen nur noch mit. 

Die Gründe dafür sind vielfältig: 

Oft fehlt ihnen der Rückhalt im Elternhaus. 
Hausaufgaben werden nicht oder nur teilweise erle-
digt, Bücher und Hefte fehlen, niemand übt mit den 
Kindern, Sprachprobleme sind allgegenwärtig und 
dies nicht nur bei Familien mit Migrationshintergrund. 
Das Freizeitprogramm besteht oft aus Fernsehen und 
PC-Spielen.

Das LERNPATENPROJEKT „keiner darf verloren 
gehen“ setzt dort an, wo die Möglichkeiten  
der Schule aufhören.

WAS IST DIE AUFGABE VON LERNPAT*INNEN? 

Lernpatinnen und Lernpaten sind Ehrenamtliche, die 
ihre Zeit, Geduld und Lebenserfahrung in Lernpat-
enschaften mit einzelnen Patenkindern in deren 
Schulen einbringen. Diesen sind sie in schwierigen 
Lebenssituationen Helfer und Vertrauensperson. 
Lernpatinnen und Lernpaten stärken die Patenkinder 
emotional, fördern sie sozial und unterstützen
sie beim Lernen. 

Die Botschaft an die Kinder ist: 
„Du bist mir wichtig,  

DEINETWEGEN komme ich her!“

WAS MÜSSEN LERNPAT*INNEN MITBRINGEN?

Wichtige Voraussetzungen sind Einfühlungsver-
mögen und Respekt im Umgang mit Kindern, 
Lebenserfahrung, Geduld, Offenheit und Gespür für 
Probleme. Und natürlich regelmäßig etwa 2 Stun-
den Zeit pro Woche.


